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1. Aktuelles: 

 

Diese KiK-Runde musste aufgrund des anstehenden Fußballspieles zügig über die Bühne ge-

hen. Die Organisatoren entschuldigen sich hiermit noch einmal für die nicht gelungene Ter-

minplanung. Für künftige Runden werden bei der Planung wichtige gesellschaftliche Veran-

staltungen berücksichtigt. 

Sollte das eine oder andere untergangen oder noch unklar sein, können wir am 20.09.2016 

nacharbeiten.   

 

KiK-Fortbildung 

Am Donnerstag, den 07.07.2016 findet in den Räumlichkeiten der Tietzia  

von 09.00 Uhr – 15.00 Uhr die Fortbildung für unsere KiK-Runden 

zum Thema »Gewaltfreie Kommunikation« mit Eltern im Kinderschutz statt. 

Um Anmeldung per Mail bis zum 21.06.2016 wird gebeten. 

Auch Wünsche / Hinweise welche Inhalte für die TeilnehmerInnen hilfreich wären, nehmen 

wir per Mail entgegen.  
(Praktische Beispiele, lösungsorientiertes Handwerkszeug für achtsamen Umgang, Hinweise und Hilfestellungen - wie wir 

Eltern für die Zusammenarbeit gewinnen.) 
 

Beratungsmappen  

Änderungen und Ergänzungen für die Beratermappen bitte per Mail bis Ende Juli einreichen, 

damit die Mappen nach den Sommerferien aktualisiert werden können. 

 

-Ausgabe des neuen Charité-Flyers – Ergänzung Seite 12 

-Ausgabe des Flyers der Charité „Hilfe für Opfer von Gewalttaten“ 

-Verteilung der Liste der Kontaktdaten  

„Berliner Kliniken mit Kinderschutzambulanzen“ 

 

2. Vorstellung der Arbeit der »berliner jungs«  (www.jungen-netz.de) 

 (Hilfen für Jungen bei sexueller Gewalt, ein Projekt des HILFE-FÜR-JUNGS e.V.) 

durch Herrn Oldmanns-Leingruber und Herrn Schröder. 

 
Der Verein führt verschiedene Projekte durch: 

 berliner jungs – Prävention von pädosexuellen Übergriffen auf Jungen 

 Ambulante Hilfen – Hilfen zur Erziehung für Jungen und deren Familien 

 subway – für Jungen und junge Männer, die anschaffen gehen 
 JIBS – Jungen informieren, beraten, stärken 

Ein flexibles Präventionsmodul, dass in Kinder- und Jugendeinrichtungen oder Schulen 

stattfinden kann. Altersgruppe 12 bis 17 Jahren, ab Grundschule Klassenstufen 4 - 6. 

 Traumafachberatung (TFB) – stabilisierende Beratungsmethode für Jungen, die trauma-

tische Erlebnisse hatten. 

 Neben der Einzelfallberatung bietet der Verein auch noch kollegiale Fachberatung an. 

Zum Beispiel die Jour flexe – Training für Muliplikator_innen – 10 mal pro Jahr 4-

stündige Veranstaltungen, Termine und Themen finden Sie auf der Website des Vereins: 

www.berlinerjungs.org  Fortbildung 
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Kennzeichen der Arbeit sind: 

 männliche Fachkräfte arbeiten mit den Jungen, dort wo sie sich aufhalten – Sportplät-

ze, Freizeiteinrichtungen, Schulen, etc.  

Einsatz eines Beratungsmobils rund um Schulen. 

 Grundprinzipien der Arbeit sind: Information – Transparenz – Freiwilligkeit 

 Alle Angebote sind für die Nutzer kostenfrei: 

 

Es wurden Infomaterialien verteilt: 

- „HILFE-FÜR-JUNGS e.V.“ gegen sexuelle Ausbeutung und Gewalt 

- „HILFE-FÜR-JUNGS e.V.“ Projekt Ambulante Hilfen 

- „berliner jungs“ Hilfen für Jungen bei sexueller Gewalt 

- „Sexuelle Gewalt an Jungen“ Erkennen und Handeln !  
(in verschiedenen Sprachen erhältlich) 

 

Die Informationsmaterialien können direkt von der Webseite geladen werden: 

http://www.berlinerjungs.org/?cat=46 

 

3. Planung des nächsten Treffens 

 

Die jährliche Auswertung der KiK-Runden: 

Erwartungen der Teilnehmer – künftige Struktur – wer zieht welchen Gewinn aus den Tref-

fen? 

 

Planung des November – Treffens, mögliche Themen aus dem Themenspeicher: 

Vertreter der Kinderschutzambulanzen, Opferhilfe e.V.  und der Gewaltschutzambulanz ein-

laden. 

Häusliche Gewalt, was kann man für die Kinder tun – BiG anfragen? 

Wandel von Familienformen und sich immer wieder neu bildende »Familienformationen« – 

was heißt dies für unsere Arbeit?  

 

 

Das nächste Treffen wird am 20.09.2016  von 16:00-18:00 Uhr in der Tietzia stattfinden. 

 

  


